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Animationen / animacije: Dana Rausch
Übersetzungen / prevodi: Jože Messner, Mirko Messner
Beiträge / prispevki: Marko Arich, Anke Bosse, Brigitte Entner, Franc Kuežnik, Andrej Leben, Elmar 
Lenhart, Elena Messner, Vida Obid, Peter Pirker, Jelena Simić, Dominik Srienc, Jože Strutz
   

Ausgangspunkt des Projektes ist der Nachlass des zweisprachigen Schriftstellers Janko Messner (1921-
2011) aus Koroška/Kärnten, der aktuell in Form von 38 Kisten noch als Depositum im Robert-Musil-Institut 
für Literaturforschung/Kärntner Literaturarchiv liegt. Sein Ankauf durch das Land Kärnten wird angedacht. 
Eine unabhängige professionelle Begutachtung der umfangreichen Nachlassmaterialien liegt vor. Diese 
beziehen sich nicht nur auf Messners literarische Arbeiten, sondern umfassen auch journalistische, poli-
tische und essayistische Texte sowie Drehbücher, Übersetzungen, Briefe und Lebensdokumente sowie 
Arbeiten Dritter. Denn durch seine vielfältigen Aktivitäten war Janko Messner ein weit vernetzter Literatur- 
und Kulturvermittler, ein Multiplikator und politisch Engagierter. Janko Messners „Hinterlassenschaft“ geht 
also weit über seinen Nachlass hinaus und hat ihre Spuren in der Literatur-, Kultur- und Politiklandschaft 
Kärntens hinterlassen – und nicht nur hier.
 
Hundert Jahre nach Janko Messners Geburt ist sein Werk ein Reservoir Kärntner slowenischer Erfahrun-
gen. Seine Arbeiten umfassen nicht nur literarische, sondern auch journalistische, politische und essay-
istische Texte sowie Drehbücher, Übersetzungen oder Briefe. Themen wie Faschismus, Nazismus, die 
Deportationen der Kärntner Slowenen und Sloweninnen und der Kampf um ihre Rechte im Nachkriegsös-
terreich sind die bestimmenden Stoffe, die sich durch Messners Werk und durch seine Nachlassmateria-
lien ziehen. Die Ausstellung stellt eine Schnittstelle für Text-, Bild- und Filmsequenzen dar, mit denen sich 
nicht nur kulturelle, sondern auch politische Geschichtslinien rekonstruieren lassen. Die Auseinanderset-
zung mit diesem markanten Vertreter der Kärntner slowenischen Literatur soll dabei helfen, sich sowohl 
die gewaltvolle Geschichte Kärntens als auch 100 Jahre Solidarität in dieser Region zu vergegenwärtigen. 

Ziel des Projekts Solidarität an der Grenze ist die archivarische, historische sowie kulturwissenschaftliche 
Aufarbeitung der mehrsprachigen Literaturgeschichte Kärntens/Koroškas, ausgehend vom Leben des 
Schriftstellers Janko Messner in unterschiedlichen medialen Formaten und Formen. Das Filmische soll mit 
dem Textuellen, dem Visuellen und dem Auditiven verwoben werden.

Fokussiert wird auf die kollektiven Traumata der Kärntner slowenischen Minderheit, die Geschichte 1920-
1945, insbesondere auch auf die Verfolgung und Deportation von Kärntner SlowenInnen, die Desertionen 
von Kärntner SlowenInnen aus der Wehrmacht und den Widerstand gegen den Nationalsozialismus. End-
produkt ist ein intermediales Buch, in das QR-Codes sowie Augmented Reality eingebettet sind, die mit 
anderen Formen wie Dokumentarfilm, Collage, Animation und Sound in Verbindung treten. Das interme-
diale Buch wurde so konzipiert, dass es als Grundlage für die Wanderausstellung diente.  

Erscheinungstermin des intermedialen Buches war Oktober 2021, anlässlich des 100sten Geburtstags 
Janko Messners. Die künstlerische Aufarbeitung ist nachhaltig: Mit Abschluss des Projekts ist ein On-
line-Kulturarchiv mit Video-, Text- und Audiodateien sowie ein 20minütiger künstlerischer Dokumentarfilm 
entstanden.



OUTPUT

Entstanden sind: ein intermediales Buch, ein Kurzdokumentarfilm und eine Ausstellung

Hier geht es zum 
>> Video-Archiv  -https://vimeo.com/showcase/8406759
>> intermedialen Buch - https://www.drava.at/buch/solidaritaet-an-der-grenze-solidarn-
ost-ob-meji/
>> Trailer - https://vimeo.com/673162547

Durch die enge Zusammenarbeit mit dem SPZ (Dachverband örtlicher slowenischer Kutlruver-
eine) konnten wir die Wanderausstellung umsetzen, da er vor Ort den Transport und die Aufstel-
lung übernahm und übernehmen wird.  
Die Zusammenarbeit mit dem Robert-Musil-Institut war ein wichtiger Aspekt im Entstehungspro-
zess: Der Nachlass wird nach wie vor im Archiv gelagert und die Mitarbeiter, wie auch die Ge-
schäftsführerin, Anke Bosse waren Interviewpartner*innen. Auch stellten Sie uns Platz und Equip-
ment zu Verfügung um die Nachlassmaterialien für das Projekt zu dokumentieren. 
Der Besuch und sowie die Rede des Landeshauptmannes von Kärnten, Dr. Peter Kaiser bei der 
Vernissage im Robert-Musil-Insitiut, zeigte uns die Relevanz unseres Projektes, auch traten wichti-
ge Vertreter der Kärntner-Slowenischen Kulturszene auf: Dietmar Pickl und Emil Krištof.

Wir durften uns reger Beteiligung in den Ausstellungen und Rezeption in den Tagszeitungen freuen. 
Die Wanderausstellung wurde in folgenden Orten wie geplant aufgestellt und der Film gezeigt:

25.10.2021 - 16.12.2022
Robert-Musil-Institut, Klagenfurt/Celovec: ca 150 Besucher*innen 

22.12.2021 - 15.01.2022 
k&k center, St.Johann/Šmihel: (durch Corona-Situation stark limitiert) ca. 40 Besucher*innen 
 
29.01.2022 -04.03.2022: 
Kulturhaus, Bleiburg/Kulturni Dom, Pliberk: ca. 50 Besucher*innen

05.03.2022 - 31.03.2022
Kapelška pasaža in Forum Zarja, Železna kapla/Eisenkappel: ca 50 Besucher*innen

Das Event in Ljubljana findet im Rathaus statt, umrahmt wird die Ausstellung mit einer Rede vom 
Bürgermeister von Ljubljana sowie von Lidija Golc und  schauspielerischen, literarischen und mu-
sikalischen Einlagen von Lara Vouk, Aleksander Tolmair und Nataša Konzilia.

weitere Orte folgen:
Rathaus/mestna hiša, Ljubljana (Termin fixiert am 06.04.2022 - 18.04.2022)
Container25, Wolfsberg, (Termin fixiert 23.04.2022-08.05.2022)
Triest, Linz, Wien (Termine noch nicht fixiert)

Der Dokumentarfilm wird am 7. und 8.April 2022 in Graz auf der Diagonale aufgeführt.

Anzahlt verkaufte Bücher: 300



BUCH

Die Intermedialität entsteht im Buch durch 
QR-Codes die im Buch eingearbeitet sind. 
Wenn man diese mit einem Smartphone 
scannt, wird man zum jeweiligen Video wei-
tergeleitet. Die Videos selber befinden sich 
in einem kleinen Videoarchiv, das wiederum 
Grundlage für den Film ist. 



FILM

Der Film verflechtet gegenwärtig Dokumentarisches mit 
Collagen, historischem Bildmaterial sowie unterschiedli-
chen experimentellen Ansätzen auf der Soundebene. 
Text, Bild, Gegeständliches, Abstraktes, Inhaltliches und 
Sinnliches, Gegenwärtiges und Historisches, Gesproche-
nes und Geräuschhaftes stehen im lebhaften Austausch. 

Regie: Elena Messner, Tobias Zarfl, Dana Rausch
Buch: Elena Messner
Kamera: Tobias Zarfl
Schnitt: Tobias Zarfl
Musik: Marko Arich
Weitere Credits: Animationen: Dana Rausch
Produzent*innen: Elena Messner



AUSSTELLUNG

Die Ausstellung wurde so konzipiert, dass 
das Buch die Grundlage für die Ausstellungs-
tafeln war. Hier ein Ausschnitt von der Aus-
stellung im Musilarchiv. 



https://www.novice.at/prireditev/razstava-janko-messner-100-10-solidarnost-ob-meji/

ANKÜNDIGUNGEN



ANKÜNDIGUNGEN

https://www.aau.at/event/solidarnost-ob-meji-zapuscina-janka-messnerja-solidari-
taet-an-der-grenze-janko-messners-hinterlassenschaft/

VABILO – EINLADUNG 
 

100/10 JANKO MESSNER 
SOLIDARNOST OB MEJI. ZAPUŠČINA JANKA MESSNERJA 

SOLIDARITÄT AN DER GRENZE. JANKO MESSNERS HINTERLASSENSCHAFT 
 

VERNISAŽA – VERNISSAGE 
 

 
PETEK / FREITAG 29. 10. 2021, 18.00 

v Musilovi hiši / im Musil-Haus 
Bahnhofstraße 50, 9020 Celovec / Klagenfurt am Wörthersee 

 
 

Odprtje razstave / Eröffnung der Ausstellung 
Anke Bosse, Dominik Srienc, Helena Verdel 

 
Film / film 

Dana Rausch, Elena Messner, Tobias Zarfl 
 

Branje in glasba / Lesung mit Musik 
Lirika Janka Messnerja, Milke Hartmann in Andreja Kokota z glasbo 

Lyrik von Janko Messner, Milka Hartmann und Andrej Kokot 
Dietmar Pickl/Emil Krištof 

 
Moderation 

Edith Bernhofer 
 
 
 

 
FINISAŽA – FINISSAGE 

 
ČETRTEK / DONNERSTAG 16. 12. 2021, 17:00 

v Musilovi hiši / im Musil-Haus 
Bahnhofstraße 50, 9020 Celovec / Klagenfurt am Wörthersee 

 
Begrüßungsworte / Pozdravne besede 

Edith Bernhofer 
 

Auftritt der SchülerInnen der VS 24 / Nastopajo dijaki in dijakinje Ljudske Šole 24 
 

 



ANKÜNDIGUNGEN



ANKÜNDIGUNGEN

https://www.diagonale.at/filme-a-z/?ftopic=finfo&fid=11226&fbclid=IwAR1qdRfY69VHsCN2U-
5U3vSXJKew0l_bnzFV_QWZe5Dpg7x3dJ7_iUASBqdA



BESTELLMÖGLICHKEITEN ONLINESHOP



Screenshot aus dem Film

ANBRINGUNG DES LOGOS/ FÖRDERUNGSHINWEIS

Ausschnitt aus dem Buch

Ausschnitt von einer Ausstellungstafel
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https://www.agora.at/sendungen-oddaje/detail/which/agora-divan

https://cba.fro.at/526178

PRESSESPIEGEL


